
gemäß den §§ '16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 
18. November 2013

ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
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tr Neubau
tr Vermietung /Verkauf

tr Modemisierung
(Anderung / Erweiterur§)

X Sonstiges
(freiwillig)

Gültig bis:
21.01.2031

Gebäude

Gebäudetyp

Gebäudeteil

Baujahr Gebäude 3

AnzahlWohnungen

Gebäudenudäcfie (AN)

Wesendicte Energielräger filr
und Warmwasser

Art der Lüftung / Kühlung

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Sebastian Uber
Gebäudeenerg'reberater (FtWK)
Am Haagen 23
69168 Wieslod!

$Aä üi'.

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Die ene.getische Oualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des ErErgiobodarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Aus\r€rtung des Enorgia.qrbr"arch6 ermittelt u€rden. AIs Be.
zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzflä.he nach der EnEV, die slch in der Regel von den allgem€inen
Wohnllächenangaben unle.sctleidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Ve.gleiche ermögli-
chen (Edäuterungen - siehe Seite 5). Teil des Energieau$veises sind die Modemisierungsempfehlungen (Seite 4).

C Der Energieaus,rreis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energlohedarfs erstelh (Energie.
b€darfsaus..€is). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche lnlormationen zum Verbrauch sind
freiwillig.

§ Der Energiear-rs,,rcis wurde auf der Grundlage von Ausv/ertungen des Encagiercrhraucts erstelh (En€rgie-
veörauchsauss/eis). Die Ergebnisse sind auf Selte 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf^/erbrauch durch O Eigentümer X Aussteller

tr Dem Energieausweis si.d zusät iche lnfonnationen zur energetischen Oualität beigefügl (freiwillige Angabe).

Unterschrät des Aussiellers

Datrm der arEe{cideten EnEV, gegeberlerifdls arco*€ndden ArdsrurEsvs.DrdnurE zlr EnEV t Aei niArt redraäger ZrteiturB
det Registie.rummet (§ 17 Absatr 4 Satr 4 und 5 EnEV) ist das Datm dor Ant'agstdlung einzrFagen;die Registsiernumrner ist mch cleren
Ei4ang nad|uäglkh dnas€tren irdllfad ngaben mögkfi t b€i WärmerieEeri Baqah d€. üb€rgEb6tatdr

Mehrfamilienhaus

Lise.Meiher-Weg 15, 691 81 Leimen

Gesamtes Gebäude

200s

200s

4

249,7 n' ü nac*r § '! 9 EnEV aus der Wohnfäche ermittelt

Strom

Art: Keine

X Fensterlüftung
tr Schachtlüftung

I] Lü
trLü

ft ungsanlage mit Wärmerückgewinnung
ft ungsanlage ohne Wärmerückgewinnung

! Anlage zur
Kühlung

H4Erdt soriB!, Hs vdhsElc 4.3.63

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der EnergieauswEis dient lediglich der lnformation. Die Angaben im Energieausu/eis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeidtneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht,
einen überschlägigen Vergleici von Gebäuden zu ermtiglichen.
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Baujahr wärmeerzeuger 3 a

Erneuerbare Energien Verwendung:



ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ '16ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 '18. November 2013

Berecrlteter Energieb€darf des Gebäudes

für Wohngebäude

Registrienrummer 2 BW-2021-003502705 2

CO"-Emissionen kg/(m'za)
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Ar Uden nen oemel E €V a

PnrnärerEmiebedad

l$-Wen kW (,n a) AnforderurE6wert kwU(in a)

EnercelisdE Ouali6t der Gehardelülle H''

l§-Wert w/(mlK) AnforderurE$N€.t w/(m1K)

Sommedkier Wärnesciu2 {bei tteüar) tr eirEehalen

n Ve{ah€n nadl DIN V 41086 und DN V 470'110

tr Vefah€n mch DIN V 185Se

tr Reg€lung nadr § 3 Ab6äE 5 EnEV

C Vereinfadungpn nr}| § 9 Ab. 2 EnEV

Endenergiebedarf dieses Gebäudes

IPflichtangabe in lmmobilienanzeigen]

fuigaben zum EEWärmeG 5

175 2q' 25 >250

Für Eneraieb€da.fsberechnunoen verwendetes Verfahren

Vergleichswerte Endenergie

lel r l'
125 tso 175 200 225 >21,0

U

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
De Eneeieeinsparveordnur€ läs$ nlr di€ Berecnnung des Ene€iebedarb
unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzeffdl zu unterschiedliclEn Erc€F
nissen liihren kd,nnen. lnsbesondere wegen stardardisierler Rardbedingungen
erlauben dle angegebenen Werte keine Rilckschlüsse auf den tatsä:: ichen
En€Aieverbrauch. Die ausgad{xenen Bedad$a/erte c,er Saala §nd spezinsche
Werte r'äch der EnEV pro Ouadrameter Häudenutzflä:he {A), die im
Allgerneinen grdße. ist als die Wohnfläche des Crbäu(bs.

Nutsung enEueöare. EJErgien zur Oeckung dcs
$rärme-und K:ilteHa s aut G.und des Emeueöare-
Energien-$ärtrEg€.eE6 (EEWäff lec)

25 500
lclo

75 100
tleckungsanieil:

Ersatsmaßnah men 6

Di€ Anlbderungen d€s EEWämeG w"rden dursh die
E aäEna&rahrm ma,l § 7 Ab€älz 1 ]{ünmer 2
EEUEnneG otfälL
tr Die nä(,l § 7 AbsaE 'l Nummer 2 EEWämeG

vers{fiärten Anfodefl]l1g6lt€lte dea EnEV sind
eingehalten.

tr Die in veöirldung mit § I EEwämeG um %
veGcharnen Anforderungs /erle der EnEV §nd
eingehalt€n.

VeßdErfr ea Anfol(brurEslren
Prirüreoergi{rbedarf kwh4m'a)
Vers(iärff er AnbIderurEs1ren
ftlr die en€e€lisdE QualiEt der
Gebäudehülle Hr' W(rn'K)

v.

--dl$wo§ ,r"§

iehe Fuß.ote l ad SelG I des En€.gieans,rds€s ' deh6 Fußft[s 2 auf S€it€ I d€s En€qis€usl,nis€s 3 trejwillige AEabe
nir bd i,bnau sowie b(i llod€rni§srrE im Fall des § 16 Ahsats 1 Sats 3 EnEV 5 rur bd Neubau
rurbei il€[üau im Fdlde.Anweitung \dl § 7 Ab6atz I Nlmm§ 2 EEWänfi€G ? EFH: EinfadliedtaG, []Ctl: li.lehrfamilie{*Eus

H@-rd, s.rE!, |§ vdhrdE c 3.3.63

Energiebedarf

G H



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude

Regisüienrunmer'z BW-2021-003502705 3&fasstcr EnsgievErbräuch dg3 Getgudes

Energieveörauch

E dorßrfl.trrbrauch dl€r€a G.bäd..
141 kfiV(rf'a)

I

75o255a,

0 25 50 75 't(x) 't25 t50
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162 kVYlü(rf.a)

Prlrürcnergbv.rtraEh d.!€a G€öäu&§

Endenergieveörauch dieses Gebäudes

lPf, ichtangabe in lmmobilienanzeigenl

Veörauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Zentarn,

01.01.2017

Veqleichswerte Endeneryie

-elclolel

42,3 kwh(m': a)

Klima-

1,24

l-

-"-":§.rr -*{.§
---§d .urt§.{/ vd

Die fib&llhdt efi*Htao VeßleiJt. rG.b b€zi€tEn sidl
ar, G6berre, h d€ien Wä.rrE für l.k*lrE 

',rdWdnwesser dr6 tbir(eisd im G6bade be.eibe3ldlt

Soll €in ErE(*ryeüadl eiE mit Fem- oder l{ehsälrno
bdleirgl Gd6'n€ \,!rgtdE r vreden, isl ar be€dü(r,
das hbr adnderx'li36 ein ün 15 - «) % gor*rgErs

Emrli.€brad! aE bei vergleidb..E r G€barden mi!
Kes§€lh€iarE zr efidien bt

r I c lH
't75 200 2?5 >254

Erläuterungon zum Verfahren

Das Verhken zur Emithlng d€6 En€rgieveörauahs ist durdr dk Ene(i{-inspe emrdnurE vorgEgeöert. Die Wort€ (br Skah sind
spezifs.tE W€rle p.o Oua(myeler G€äerbrutzßäJte (A{) naci der Enersieeinsp€ erodrurE, db im Allgemejnen gr6ßer isl ab die
Wotu:iJE des GdÄrdes. Der lätBä$*JE ErE gi*€öraudr elrEi Wohntr|g o(br eirE GdEud€s neidrt irEä.6ofirere rtgen d6
Witlerung§einlusses und *r' hde.rxbn Nutsen e,tElGrB vorn aEegeoerEn Energilveöraucn ab.

' C6r€ Fußnd6 I ed S€ite 1 d63 ErElioersvds€s 'z sloho Fuß.ob 2 ellf S€lto I des ErE do.u3*ris6t 
lEg€b€rEn6lls audr L€dEtandsaraarl6gp, Waflr|YJassd{d€r Kül pqusdlale ln kwh t EFH: Erifamlllar*teus, }rFH: il€hdamill$hau3

11077 1657631.12.2019 Slrc.n 1,80 27653

H.t-E s.ö€.. r§ l/.trdr- a3'33

gemäß den §§ 16ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18. l.lo\€mber 2013
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ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 

18. l.lo\€mber 20'13

für Wohngebäude

Reglsiriernururrr 2 Bw-2021-003502705 4Empfehlung€n des Aßstellers

Empfehlungen zur kostengünstigen Modemisi€rung
Maßnahmen zur kostengünstigen VeöessErung d€r Energieeffzienz sind I mäglicft tr nicht mttglich

Erptohlsnc ilodemisi6rungsmaßnahman

(freirvillige Angaben)

Nr geschätzte
Amortisa-
tionszeit

geschätrte
Kosten pro
eingesparte

Kilowaü-
stunde

2

3

4

tr treit€re Empfehlungen auI gesondertem Blatt

Bau- oder
Anlagenteile

Maßnahmenbeschreibung in
einz€lnen Schritten

in
Zusamrnenhang

mit gößerer
Modemisierung

als
Einzel
maß-

nahme

empfohlen

!Dämmung 18 cm WLG 040

Außenwände Außendämmung 12 cm WLG 040

Kellerdecke /

Bodenplatte

Dämmung 8 cm WLG 040

WärmeschuEverglasungFenster

Hinseis:

Genauere Angaben zu dgn Empfehlung€n sind

eöälüich bei/unter:

Sebaslian Ub€r. Gebäudeenergieb€rater (HWK)

Am Haagen 23, 69168 Wiedodl

Ergänzende Erläuterungen zu den Argaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

t d€l€ Fu&de 'l aufsar'ta 1 d6 E EIieaJsvr€t9€a

H@d.r,s.irü, r§\,.rt .r.r{... §43

2 d6h6 FußaotE 2 ad S€ft6 I d6 Erx4ieaus*ß€s

1 Oach

tr

tr

tr

Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der lnformation.

Sie siod kutz g€tasste Hi.n4€iss und kein ErsaE für eine Energieb€ratung.



gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 
18. November 2013

Anqab. Getüudefl - S€ite I
BeiWohngebäuden, di€ zu einem nidrt uneöeblidren Anteilzu
anderen als Wohnztrccken qenutA u/erden, ist die Ausstellung
d€s Energieaus-yr/€is€s gemäß d€m Mustea nadr Anlage 6 auf
den Gebäudeteil zu beschränken, der geaennt als Wohnge-
bäude zu behandsln ist (siehe im Einzelnen § 22 EnEV). Dies
wird im Energieaus,,!/eis durch die Angabe -G€bäudeteil" deut-
lich gemacht.

Enl.uaabqi Enardalr - Selte I
Hler wird darüb€r informiert, nofür und in ,ir€lcher Art emeuer-
bar6 Energien genutd vverden. B€i Neubauten €nthält S€ito 2
(Angäben zum EEWärmeG) dazu $,Eitere Angaben.

EEroi6bodarf - Salta 2
Dor Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Primärenergie.
b€darf und den EndonergiebEdarf dargestellt. Diese Angaben
u/erden rechnerisch ermittelt. Die angegebenon Werte werden
auf der Grundlag€ der Bauunt€rlaggn bzvr. gebäudebezogener
Daten und unter Annahme voo standardisiert€n Randbedin-
gungen (2.8. standardisierte Kiimadaten, definiertes NuEer-
verhahen, standardisi€de lnnentgmperafu a und innere Wärme
gewinne usw.) berechnet. So lässt sich die energetische Qua-
lität d€s Gebäudes unabhängig vom NuEerv€öalten und von
der Wetierlage b€urteil€n. lnsb€sondere rwg€n dgr standardi-
sierlen Randbedingungen erlauben die angsg€benen Werte
keine Rückschlüsse auf den latsädrlichen Energi€veörauch.

PrlrgiBn€rülsb.d.it -§eite 2
Der himärenergieb€darf bildel die Energie€ffizienz des Ge-
bäudes ab. Er berücksicfrlig't neben der Endenergie auch die
sog€nannte "Vork€tt€" 

(Erkundung, Gewinnung, Verteilung,
Um\randlung) der jevreils eingesetzten Energieträger (2.8.
Hsiz6l, Gas. SUom, e,neuerbare Energien etc.). Ein kleiner
Wert signalisiert einsn geringsn Bodarf und damit eine hohe
Energieeffzienz sorie eine die R6ssou.@n und die Umrlelt
schoo€rde Energi€nutsung. ZusäElich kahnen die mit dem
Energiebedarf veöundenen Co'?-Emissionen des Gebäudes
f.eir,illig angegeben'.t€rden.

Errr! tlrafi. Oudlä de. G.bäudehüllo -Sefi. 2
Angegeben ist der spezifischs, aut die wärmeobqrtragende
Umfassungs 6ächeb€zogene Transmissionswärmgverlust (For-
m€lzgictEn in d€r EnEV: H"). Er beschreibt die durchschnitt-
liche en€.getische Oualitäl alle, vänneübertraganden Urntas-
sungsflächen (Außenwände, Decken. Fenster €tc.) eines Ge-
bäudes. Ein heiner Wert signalisiert einen gut6n baulichen
WärmeschuE. Außerdem stellt die EnEV Anfordorungen an
dsn somm€rlictren WärmesdluE (SchuE vor Übeöitrung)
sines Gebäudes.

E lderErd.ü.ddt -Soäe 2
Dsr Enden€rgieb€darf gibt die nach techniscfion Regeln be-
rechnete, jährlich bonötigte Ehergiemenge fijr HeizJng, Lüfrung
und Warmwässeöeroitung an. Er wird unter Standardklima-
und Standardnutzungsbedingungen eraechnet und ist ein lndi-
kator ftir die Energieefizienz eines Gebäudes und seiner Anla-
gentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energi€monge, di€
dem Gebäude unter der Annahme von standardisierten Bedin-
gungen und unter Berücksichtigung der Energieverluste zuge-
l[ihrt $/e.den muss. damit dis standardisierte lnngntemperalur,
dor Warmtrasseöedarf und die notv/endige Lüfrung sicher-
gestellt $.erden können. Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieefizjenz.

' dotE Fu&lol€ 1 auf S€it6 1 d€6 Endgl6eß\*Bis€s

Anoaben arn EE|ffirrEG - Salb 2
Nach dem EEWärmeG müssen N€ubauten in bestimmt€m
Umfang emeueöare Energi€n zur Deckung des Wärme und
Kältebedarfs nutren. ln dem Feld Angaben zum EEWärmeG"
sind die Art d6r eingesetsten €rneueöaren Energien und der
prozentuale Anteil der Pfrichterfüllung abzulasen. Das Feld

"Ersaamaßnahmen" wird ausgefiilh, lrenn die AnforderungEn
des EEWärmeG teiltteise oder vollständig durch MaßrEhmen
zur Einsparung von Energie erfillh werden. Oie Angaben
dienen gegenüb€r der zuständEen Behai(de als NachrrBis
des Umfangsder Pfl icft terlüllungdurchdie E.satzmaßnahme und
der Einhaltung de. tür das G€bäude gellenden verscfiärfren
Antorderungswerte de. EiEV.

End.rEroLv!.tr&cü - Sst 3
Der Endenergiev€rbrauch wird fiir das Gebäude auf de. Basis
derAbrechnungsn von Heiz- und Warmwassgrkosten nach der
Heizkostenverordnung odEa auf Grund andgrer gEeignetor
Veörauchsdaten e.mittelt. Dabei vrerden die Energiev€r-
brauchsdaten d6s gesamten Gebäudes und nicht der einzel-
nen Wohneinheilen zugrunde gelegt- Der grfasste Energiever-
brauch fur di€ Heizung wird anhand dsr konkreten örtichen
Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf ginen deutsd!
land$,eiten Mitt€lv€rt umgerschnet. So filhrt bEispiels\,wise €in
hoher Veörauch in einem €inzelnen harten Winter nicrrt zu ei-
ner schlechteren Beurteilung des Gebäudes. D€r Endenergie.
veörauch gibt Hinweise auf db eoergetisch€ Oualität des Ge-
bäudes und s€iner Heizungsanlage. Ein kleiner wert signali-
siert einen geringen Ve.brauch. Ein Rückschluss auf den künf-
tig zu eruärtsnden Verbrauch ist jedoch nicht miblich; insb6-
sondere können die Veörauchsdaten einzeln€r Wohneinheiten
stark ditrerieren, weil sie von der Lage der Wohneinheiten im
Gebäude, von der jerrBiligen NuEung und dem individuellen
Veöalten der B€u/ohner abhängen.
lm Fali längsrer Leerslände wird hierfür ein pauschaler Zu-
scilag rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassung
€inbezogen. lm lnteresse der Vergleichbarkeit wird bei dezen-
tralen, in der Regel elektris.h betriebenen Wamlvrässeranla-
gon der typische Veörauch über eine Pauschale berucksidF
ti91. Gleiches gilt ltlr den Veörauch von eventuell vorhandenen
Anlagen zur Raumkühlung. Ob und inwiew€it die genannten
Pauschalen in die Erfassung €ingegangen sind, ist der Tabslle
,Veörauchserfassung" zu entnehmen.

PriarärrrrrELvlfbraudr - Salta 3
Der Primären€rcieveöraudr gaht aus dem liir das Gebäude
ermittelten Endenergieveörauch hervor. Wig der Primärgner-
giebedarf wird €r mithilfe von Umrechnungsfaktoren ennitteh,
die die Vork€tte der iet!,eils einges€täen Energiehäger berück-
sidtigen.

michlarlo b.r lür lrrrloblllo'la.Eoien - Sgtla 2 und 3
Nach der EnEV besteht die micht, in lmmobilienanzeigen die
in § 16a Absatr 1 genannten Angaben zu machen. Die dafür
erforderlichen Angaben sind dem Energieausweis zu enheh-
men, je nach Aus\ /eisärt der Seite 2 oder 3.

V.rdeldr.tf,..f. - S6lb 2 urd 3
Die Vergleichsu/erle auf Endenergieebene sind modellhaft
ermittelte Wene und sollen lsdiglich AnhaltspunKe filr grob€
Vergleiche dsr Werte dieses Gebäudes mit den Verglei.hs-
lyerten andercr Gebäude sein. Es sind B€reiahe angegeben,
innerhalb derer ungefähr die Werte lür di,e einzeln€n
Vergleichskategorien liegen.

5

H.rt rü 5r5!, r§vrt.rdF:13c|

EN ERGI EAUSWEIS rürwohnsebäude

Erläuterunge n



B€r€dln,rgsr,1Hegsr S€ib -1-

a..r Atsstelll,lg oirl€§ Eru.gieaus$rb6 all' Balis des ErErgierErbrsuclB
gentß ErE giecir!3parlrrorüxlng (EnEV)

Üb€rslcht Elngahdabn

ObjeK

Gebarrd6tlD:
Shaß6:

PI.z I Onl
Gebäudetsil:
Nutdäche:
Anzahl Wohneinheibn

Energieverbrauch

Energieträger:
Einheit:

Energieinhalt:

Mehrfamilie.lhaus
Lise.Meiher-Weg '15

69181 Leimea

Gesamtes G€bäude

249,74 rf
4

S-uom

hrvh
1,00 kwh / kwh

AbGchnungs-
beginn

Abrechnungs-

ende

V€rbraudl
kwh I rwtr

Heiamg
kwhlx

Warrwassgr

o'1.01.2017 31.12.2017 9139 9139 6397 70,0 2742 30,0

01.01.2018 31.122014 9073 9073 5081 56,0 3992 44,O

01.01.2019 31.12.2019 9441 41 5098 54,0 4343 46,0

KlimakorreKur

basigrgnd auf o{tsgeoauen Klimadaten dos D€utschen Wetterdienstes

P6tbitrahl für Klimakorsktu.daten: 69'1 81

Ort Leimen

l-eorsüindo

- keine -

ErgEbnisse

Energieveörauchskennwert

Abredmungszdt'aum:
Kennv{ert:

01.01.m17 - 31.12.m19
42,3 kwh/(rri a)

lfiaDmil SotkE l§ Vüilf,eu<rrr.§ 1.3.6:l G.bau<r. Lls6-rßüEr.{v.g 15, e13, L.ire

BERECHNUNGSUNTERLAGEN


